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1. Hinweise zu dieser Anleitung 

1.1 Gültigkeitsbereich 
 

Diese Anleitung gilt für alle Umschalteinrichtungen mit allpoliger Trennung, gemäß der 

Typenbezeichnung: 

 

Viessmann „ Vitocharge VX3 Backup-Box 1PH TYP A” 
 
 

enwitec Artikelnummer 10014223 
 

Viessmann Sachnummer VI7721417 
 

Bitte beachten Sie unbedingt zu dieser Installationsanleitung die entsprechende System-

Begleitdokumentation, wie 

 

• Montageanleitung Vitocharge VX3, Typ 4.6A (Drucksachennr.: 5855485) 

• Planungsanleitung Vitocharge VX3, Typ 4.6A (Drucksachennr.: 5855493) 

 

 

Bezeichnung (enwitec-Matchcode): 

 

 

   1_3PH    Viess     BBDAP    9,2KW    1PH      1.1      DACH 
    

           

          Länderspezifische Version 

          

           Versionsnummer  
 

1-Phasiges Ersatzstromsystem  
 

 

Maximale thermische 

Durchgangsleistung [kW] 

Enwitec Produktkürzel      

(Battery Backup Distribution 

incl. All Pole Disconnection) 

Produkt nur für Viessmann 

Speichersystem freigegeben 

3PH: Dreiphasiger  

Netzanschluss  

1PH: Einphasiger  

Netzanschluss* 

 
* Der Anschluss der Umschalteinrichtung ist einphasig, das öffentliche Netz ist üblicherweise dreiphasig. In diesem 

Fall wird eine der drei Phasen L1/L2/L3 für den Anschluss verwendet!  
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1.2 Zielgruppe 
 

Die in dieser Anleitung beschriebenen Tätigkeiten, wie 

- Montage, 

- Inbetriebnahme, 

- Spannungsfreischaltung, 

- Wartung und Reinigung 

dürfen nur von ausgebildeten Elektrofachkräften ausgeführt werden. 

Die Überprüfung der verbauten Fehlerstromschutzschalter kann durch den Anlagenbetreiber 

durchgeführt werden. Diese Tätigkeiten werden in dem Punkt „Wartung und Reinigung“ 

beschrieben. 

 

1.3 Verwendete Symbole 
 

 
 

„Gefahr“ kennzeichnet einen Sicherheitshinweis, dessen Nichtbeachtung unmittelbar zum Tod 

oder zu schwerer Körperverletzung führt! 
 

 
 

„Warnung“ kennzeichnet einen Sicherheitshinweis, dessen Nichtbeachtung zum Tod oder zu 

schwerer Körperverletzung führen kann! 
 

 
 

„Vorsicht“ kennzeichnet einen Sicherheitshinweis, dessen Nichtbeachtung zu einer leichten oder 

mittleren Verletzung führen kann! 
 

 
 

„Achtung“ kennzeichnet einen Sicherheitshinweis, dessen Nichtbeachtung zu Sachschäden führen 

kann. 
 

 
 

„Elektrofachkraft“ kennzeichnet Arbeiten, die nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt werden 

dürfen. 
 

 

     

 

„Info“ kennzeichnet wichtige Informationen!  
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1.4 Begriffe 

1.4.1 Inselnetzbildendes System 

 

Energiespeichersystem mit den notwendigen Schalt-, Steuer und Messeinrichtungen, welches bei 

Netzausfall oder -abschaltung einen Inselbetrieb erzeugt (nach VDE-AR-E 2510-2-2015-09). 

       

Die in diesem Manual beschriebene Produktlösung ist nur für den temporären Inselnetzbetrieb 

vorgesehen! Eine Anwendung der Produktlösung für Off-Grid Applikationen ist ausgeschlossen! 

 

1.4.2 Inselnetzbetrieb 

 

Die Umschalteinrichtung ist ein Teil des inselnetzbildenden Systems und für die Bereitstellung des 

Inselnetzes verantwortlich. Das Inselnetz wird vom Stromspeichersystem Vitocharge VX3, Typ 4.6A 

gebildet. 

 

1.4.3 Ersatzstrom/Ersatzstrombetrieb 

 

Das Stromspeichersystem Vitocharge VX3, Typ 4.6A produziert im Inselnetzbetrieb am Anschluss 

X2 der Umschalteinrichtung Ersatzstrom.  
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2. Verwendung und Sicherheit 

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 

2.1.1  Systemfreigaben 
 

Die automatische Umschalteinrichtung „Vitocharge VX3 Backup-Box 1PH TYP A“ darf 

ausschließlich in der Konfiguration mit einem Viessmann Stromspeichersystem „Vitocharge VX3, 

Typ 4.6A“ (nachfolgend als Stromspeichersystem bezeichnet) betrieben werden. Das automatische 

Umschaltsystem, die verwendeten Komponenten und die elektrische Verdrahtung sind vom 

Hersteller Viessmann getestet und approbiert. Die Systemdokumentation ist im Downloadbereich 

der Fa. Viessmann zu finden: 

 

https://webapps.viessmann.com/vibooks/DE/de 

 

2.1.2 Länderfreigaben 
 

Die automatische Umschalteinrichtung „Vitocharge VX3 Backup-Box 1PH TYP A“  darf 

grundsätzlich in Ländern verbaut werden, in welchen eine allpolige Netztrennung und eine 

geschaltete Verbindung des Neutralleiters mit dem Schutzleiter während des Inselnetzbetriebes 

zulässig ist*.  

 

Die finale Entscheidung über die Konformität der automatischen Umschalteinrichtung mit den 

Vorgaben des Netzbetreibers obliegt natürlich dem jeweiligen Netzbetreiber selbst. Bei den 

deutschen Niederspannungsnetzbetreibern wird im Allgemeinen die allpolige Trennung gefordert 

(VDE-Anwendungsregel "Stationäre elektrische Energiespeichersysteme vorgesehen zum 

Anschluss an das Niederspannungsnetz" - VDE-AR-E 2510-2; 6.410.2.2 Inselbetrieb mit TN-

System). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* In Ländern mit separaten Regelungen bezüglich eines geschalteten Neutralleiters im Inselbetrieb 

können überwiegend nur nicht allpolige Netztrennungen realisiert werden, dies wird von dieser 

Umschalteinrichtung nicht mit unterstützt. Bei Unklarheiten nehmen Sie in der Planungsphase 

Kontakt mit Ihrem zuständigen Netzbetreiber auf.  
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 

2.1.3  Netzformen und Verbraucherverteilung 

 

 

Allpolige Trennung in der Kundenanlage ist zwingend erforderlich!  

  
 ACHTUNG: Kein TN-C Netz in der Kundenanlage zulässig! 

 

 

TN(C)-S  Netzbetreiber: 4 Adrig (gemeinsamer PE und N) 

   Kundenanlage: 5 Adrig (getrennter PE und N) 

 

 

TN-S   Netzbetreiber: 5 Adrig (getrennter PE und N) 

   Kundenanlage: 5 Adrig (getrennter PE und N) 

 

TT   Netzbetreiber: 4 Adrig (kein PE, nur N) 

   Kundenanlage: 4 Adrig (nur N, PE hat keine Netzverbindung; PE nur örtlich) 

 

 
 

Die Umschalteinrichtung "Vitocharge VX3 Backup-Box 1PH Typ A" dient dazu, ausgewählte Verbraucher für 

den Ersatzstrombetrieb EINPHASIG zu betreiben. Die Neutralleiter dieser ausgewählten Verbraucher dürfen   

KEINE   elektrische Verbindung zu den Neutralleitern der Verbraucher OHNE Ersatzstrom aufweisen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Schematische Darstellung einer Verbraucherverteilung 
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2.1.4  Thermische Nennleistung 

 

Die thermische Durchgangsleistung (Nennleistung) und die maximal zulässige 

Umgebungstemperatur sind ausschlaggebend für die maximale Erwärmung der Bauteile innerhalb 

der Umschalteinrichtung. Um keine ungewollten Auslösungen von Leitungsschutzschaltern und 

Fehlerstromschutzschaltern zu verursachen, sollen diese beiden Parameter in den zulässigen 

Grenzen bleiben.  

 

Maximale Vorsicherung für die Netz-Zuleitung der Backup Box:  gG/gL Sicherung 40A 

Maximal zulässige Umgebungstemperatur:      35°C 

Maximal zulässige Durchgangsleistung:      9,2kW 

 

 

 P Durchgang max.  = ∑ (+P Bezug max.) + (-P Einspeisung max.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
DC 

AC 
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2.1.5  Aufgaben der automatischen Umschalteinrichtung 

 

 

- Trennung der aktiven Leiter des Stromspeichersystems. 

 
 

- Bei Netzausfall: Herstellung eines Inselnetzbetriebes für die Verbraucherstromkreise, die am 

Anschluss X3 „Backup-Versorgung“ angeschlossen sind. 

 

• Kontaktierung des Wechselspannungsanschlusses des Stromspeichersystems mit dem 

Anschluss X2 - „Wechselrichter“ 
 

• Verbindung des Neutralleiters des Stromspeichersystems bzw. des Anschlusses „Backup-

Versorgung“ mit dem Schutzerde-Anschluss zur Herstellung der Schutzmaßnahme 

"Automatische Abschaltung der Stromversorgung im TN-System" nach DIN VDE 0100-410 

 

 

 

 

 

 

Die Gesamtlast der Laststromkreise am Anschluss X3 -  „Backup-Versorgung“ im Backup-Betrieb 

sollte nicht höher sein als die maximale Leistung, die das verwendete Stromspeichersystem 

Vitocharge VX3, Typ 4.6A bei Entnahme der Leistung aus dem integrierten Speicher zur Verfügung 

stellen kann. 
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2.1.6  Arbeitsweise der automatischen Umschalteinrichtung 

 

 

 

Die automatische Netzumschalteinrichtung kommuniziert hinsichtlich der Netzumschaltung 

mittels digitaler Ein- und Ausgänge mit dem Stromspeichersystem. 

 

Die allpolige Trennung des Versorgungsnetzes von den Ersatzstromverbrauchern und die 

gleichzeitige Umschaltung vom Netz- auf den Ersatzstrombetrieb erfolgt bei Netzausfall 

automatisch aufgrund des Wegfalls der Versorgungsspannung der Schützspule vom Netzschütz K1. 

 

Das Stromspeichersystem erkennt den Netzausfall und aktiviert nach wenigen Sekunden 

automatisch den Inselnetzbetrieb. 
 

- Während des Netzparallelbetriebes ist das Netzschütz K1 angezogen und verbindet 

das Stromspeichersystem und den Anschluss „Backup-Versorgung“ mit dem Netz 

 

- Beim Ausfall des Netzes fällt das Netzschütz K1 automatisch ab. Durch Auswertung 

eines NC-Hilfskontaktes von K1 am digitalen Eingang des Stromspeichersystems erhält 
dieses die Information über den Zustandswechsel von K1. 

 

- Der Netzschütz K1 trennt durch seine nun geöffneten NO-Kontakte (Schließer) 

einerseits allpolig das Netz, außerdem wird mittels der jetzt geschlossenen NC-

Kontakte (Öffner) von K1 eine der Netztrennung unmittelbar folgende Erdung des 

Neutralleiters des Inselnetzes durchgeführt. 

 

- Vor dem Übergang in den Inselnetzbetrieb wird im Stromspeichersystem der als 

Öffner ausgeführte digitale Ausgang aktiviert, um zu verhindern, dass das Netzschütz 
K1 bei Netzwiederkehr sofort wieder anzieht. 

 

- Anschließend baut das Stromspeichersystem das Inselnetz auf und verbleibt im 

Inselnetzbetrieb bis zur Netzwiederkehr. Die am Anschluss „Backup-Versorgung“ 
angeschlossenen Verbraucher werden in dieser Zeit mit Ersatzstrom versorgt. 

 

- Die Wiederkehr des Netzes erkennt das Stromspeichersystem anhand einer 

entsprechenden Information, die vom Energiezähler E3100CB bereitgestellt wird. Der 

Inselnetzbetrieb wird daraufhin beendet und im Anschluss wird durch Deaktivieren 

des digitalen Ausgangs das Wiederanziehen des Netzschützes K1 bewirkt. Ab diesem 

Moment sind die am Anschluss „Backup-Versorgung“ angeschlossenen Verbraucher 
und ggf. Erzeuger wieder mit dem Netz verbunden. 
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Das Stromspeichersystem Vitocharge VX3, Typ 4.6A basiert auf einem 1-phasigen Wechselrichter, 

welcher Ersatzstrom zur Verfügung stellen kann. Es können deshalb nur Verbraucher, welche auf 

der gleichen Netzphase betrieben werden wie das Stromspeichersystem (siehe Netzformen und 

Verbraucherverteilung!), während des Ersatzstrombetriebs versorgt werden! 
 

 

2.2  Sicherheitshinweise 

 

 
 

Lebensgefahr durch hohe Spannungen! Die Installation und Inbetriebnahme der automatischen 

Umschalteinrichtung  darf nur durch ausgebildete Elektrofachkräfte erfolgen! 

 

 

 

 

Die Umschalteinrichtung ist so aufgebaut, dass  

 

 - Leitungsschutzschalter MCBs (= Miniature Circuit Breaker) 

 - Fehlerstromschutzschalter RCCBs (= Residual Current operated Circuit Breaker) 

  

laienbedienbar sind. Damit können z.B. vorgeschriebene Überprüfungen der 

Fehlerstromschutzschalter (= Test Taste) auch durch Laien durchgeführt werden. 

 

 

 
 

 

 

Generell darf das Ersatzstromsystem* nicht zur Versorgung von lebenserhaltenden, medizinischen 

Geräten und Systemen eingesetzt werden! Das Ersatzstromsystem garantiert KEINE 

unterbrechungsfreie Stromversorgung! 
 

 

 

 

*Ersatzstromsystem: bestehend aus der automatischen Umschalteinrichtung in Verbindung mit   

  dem Stromspeichersystem Vitocharge VX3, Typ 4.6A   
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2.3  Erklärung der Symbole und Kennwerte des Typenschildes 
 

Symbol 
 

Bezeichnung/Bedeutung 

 Umschalteinrichtung und dessen Bauteile nicht über den Hausmüll entsorgen! 
Nationale Vorgaben sind zu beachten! 

 

CE-Kennzeichnung 
 

Die Umschalteinrichtung entspricht den Anforderungen der 

zutreffenden EG-Richtlinien. 

 

 

Schutzklasse II 
 

Das Gehäuse der Umschalteinrichtung weist eine verstärkte Isolierung zu den 

inneren, spannungsführenden Teilen auf und ist somit gegen direktes und 

indirektes Berühren geschützt. 
 

 
 

 
ohne Symbol 

Schutzart IP65 
 

Die Umschalteinrichtung ist komplett gegen Staubeintritt und Strahlwasser 

geschützt. 

 

 

 

ohne Symbol 

Max. Umgebungstemperatur (ta ) [°C] 
 

Bis zu dieser max. Umgebungstemperatur darf die Umschalteinrichtung 

betrieben werden. 

 
 

 

ohne Symbol 

Bemessungs-Betriebsspannung [V] 
 

Betreiben Sie die Umschalteinrichtung an keiner anderen Versorgungs-

Netzspannung als angegeben! 

 

 

 
ohne Symbol 

Bemessungs-Betriebsfrequenz [Hz] 
 

Betreiben Sie die Umschalteinrichtung an keiner anderen Betriebsfrequenz als 

angegeben! 

 

 

 
ohne Symbol 

Bemessungs-Leistung [kW] 
 

Für diese Durchgangsleistung –oder thermische Nennleistung- ist die 

Umschalteinrichtung konzipiert.  

 

 

 
ohne Symbol 

Spitzenstrom [A] 
 

Bis zu diesem Spitzenstrom (Anschlusswert Netz/Netzvorsicherung gG/gL) darf 

die Umschalteinrichtung betrieben werden. 

 

 

 
ohne Symbol 

IEC/EN – Normenangabe 
 

Die Umschalteinrichtung erfüllt die Anforderungen der IEC/EN 

"Niederspannungs-Schaltgerätekombinationen" 

EN 61439-1      EN 61439-2       EN 61439-3 



   

 

 

 
 

 

 

 
 

    Viessmann_Vitocharge VX3_10015272_Rev 1.0_DE                                                                                                              Seite -14- von -32- 

 

3. Lieferumfang 

         A                                      B                  C                  D                E                  F              
 

 
 
 
 
  

 

       G                H               I             J               K              L                      
 
 
 
 
 

          M                        N                         O                   P / Q                      
 
 

 
 

 

 

                

 

 

 

 

Position Anzahl Bezeichnung 
A 1 Automatische Umschalteinrichtung 10014223 

B 3 Kabelverschraubung M32 x 1,5 (Klemmbereich Ø 13 – 21mm) 

C 2 Kabelverschraubung M25 x 1,5 (Klemmbereich Ø 9 - 17mm) 

D 1 Kabelverschraubung M20 x 1,5 (Klemmbereich Ø 6 – 13mm) 

E 2 Kabelverschraubung M16 x 1,5 (Klemmbereich Ø 4,5 – 10mm) 

F 2 Erweiterung von M25 auf M32 

G 1 Gegenmutter M32 

H 2 Gegenmutter M25 

I 3 Gegenmutter M20 

J 2 Reduzierung von M20 auf M16 

K 4 Abdeckkappen für Befestigungsschrauben im Gehäusebeipack 

L 1 Warnaufkleber “gefährliche Spannung” 

M 1 Installationsanleitung für Vitocharge VX 3 Backup-Box (= diese Anleitung) 

N 1 Aufkleber - Hinweis auf ein inselnetzfähiges Speichersystem 

O 1 Stromlaufplan der automatischen Umschalteinrichtung (DIN A3 Ausdruck) 

P 1 Buchsensteckklemme „DIG OUT“ 5-polig 

Q 1 Buchsensteckklemme „DIG IN“ 2-polig 
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4. Schaltpläne  

4.1  Stromlaufplan der automatischen Umschalteinrichtung 
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4.2  Verschaltungsübersicht  
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5. Montage 

5.1  Anforderungen an den Montageort 
 

 

  Lebensgefahr durch Feuer und Explosion 
 
 ● Umschalteinrichtung nicht auf brennbaren Untergrund montieren! 

  

 ● Umschalteinrichtung nicht in Bereichen montieren, in denen sich 

  leicht entflammbare Stoffe befinden! 

 

 ● Umschalteinrichtung nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 

  montieren! 

 

 

  Untergrund besteht aus festem Material 
 

  Untergrund eignet sich für Gewicht und Abmessungen 
 

  Montageort ist jederzeit zugänglich 
 

  Klimatische Bedingungen sind eingehalten (s. technische Daten) 
 

 Montageort ist keiner direkten Sonneneinstrahlung und keiner direkten 

Bewitterung ausgesetzt 
 

  Montageort ist vor Spritzwasser geschützt 
 

  Technische Anschlussbedingungen des Netzbetreibers sind eingehalten 
 

  

 Montageposition 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 

 
 

 

 

 
 

    Viessmann_Vitocharge VX3_10015272_Rev 1.0_DE                                                                                                              Seite -18- von -32- 

 

200mm 200mm 

2
0
0
m

m
 

4
0
0
m

m
 

1.200mm 

5.2  Mindestabstände 
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5.3  Abmessung und Befestigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wählen Sie je nach Untergrund eine passende Befestigungsart, z.B. mittels 4 x Spreizdübel S8 

und 4 x Spanplatten/Holzschraube Ø5.5 

 
 

  

Gehäuse-Öffnungen für Befestigung: 

 

4 x Langloch Ø 5.5 

Abschließend die Verschlusskappen aufdrücken! 
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5.4  Kabeleinführung und Kabel-/Leitungstypen 
 

  Verwenden Sie die Vorprägungen auf der Unterseite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klemmleiste Ziel 
empfohlener 

Leitungstyp * 
Bemerkung 

                           min. Querschnitt 
 

   zur Hausverteilung      

       NYM-J 3x6mm2 max. Vorsicherung 40A 

NYM-J   3x10mm² Verlegeart 2 und 3 (in  

wärmegedämmten Wänden) 

 

   zur Haupterdungsschiene 

       NYM 1x10mm2  
   (eindrähtig oder mehrdrähtig) 

 

   Stromspeicher 

       NYM-J 3x2,5mm2 

       NYM-J   3x4mm²  Verlegeart 2 und 3 (in  

wärmegedämmten Wänden) 

   Backup-Versorgung     Verlegeart 7,8 und 9  

       NYM-J 3x2,5mm2 (mehradrige Kabel/Leitungen 

       NYM-J   3x4mm²  und Verlegung in Wänden/

          Rohren/Kanälen) 

   Aktivierung Netztrennung 
       NYM-J    3x1,5mm²  

 

   Erkennung Netzausfall        

        NYM-J    3x1,5mm² 

X1 

X2 

X3 

X4 

X5 

* Nach DIN VDE 0100-520 Beiblatt 2 
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5.5  Klemmbereich 
 

Es sind ausschließlich Federkraftklemmen verbaut! (WAGO Cage Clamp®) 

 
 

Klemmleiste Litzen/Adertyp Max. Querschnitt [mm2] Abisolierlänge [mm] Aderendhülse 

     

X1/X2/X3 eindrähtig 16 18-20  

 feindrähtig 25 18-20  

 feindrähtig 16 18-20  

     

X4/X5 eindrähtig 4 10-12  

 feindrähtig 4 10-12  

 feindrähtig 2,5 10-12  
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5.6 Anschluss Kommunikation 

 

Für den Anschluss der Leitungen „Aktivierung Netztrennung“ (X4) und „Erkennung Netzausfall“ 

(X5) an die Schnittstellen „DIG OUT“ und „DIG IN“ des Stromspeichers Vitocharge VX3 verwenden 

Sie bitte die im Lieferumfang der Umschalteinrichtung befindlichen Buchsensteckklemmen (siehe 

Positionen P und Q im Kapitel 3 Lieferumfang). 

6. Test und Inbetriebnahme 
 

 

6.1  Allgemein 
 

Voraussetzungen 

 Umschalteinrichtung ist fest montiert. 

 Alle erforderlichen Leitungen sind korrekt montiert und angeschlossen. 

 Alle vorab lt. den nationalen/örtlichen Errichtungsbestimmungen 

 durchzuführenden Prüfungen für ortsfeste elektrische Betriebsmittel (z.B. 

 nach DGUV Vorschrift 4) sind abgeschlossen. 

 PE zur Hauptpotenzialausgleichsschiene ist angeschlossen 

 Alle Leitungsschutzschalter und Fehlerstromschutzschalter in der 

 Umschalteinrichtung sind deaktiviert! 

Anschlussdrehmomente an den Bauteilen ! 

 

Die Anschlussdrehmomente aller Schraubverbindungen an der Umschalteinrichtung wurden 

gemäß den Empfehlungen der Komponentenhersteller festgelegt. 

 

Trotzdem können sich unter Umständen beim Transport Klemmstellen lockern. 

 

 

 

 

Bitte überprüfen Sie mindestens stichprobenartig den festen Sitz aller Schraubverbindungen. 

Sollten Sie lockere Klemmstellen bemerken, so sind folgende Anzugsdrehmomente beim 
Nachziehen der Klemmstellen einzuhalten: 

 Siehe Technische Daten  
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6.2  Aktivierung der Schutzorgane 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

● Messen Sie am Anschluss X4 ob eine niederohmige Verbindung zwischen den Kontakten  

1 und 2 vorliegt, um sicherzustellen, dass der NC-Kontakt des Digitalausgangs des 

Stromspeichersystems geschlossen ist 

 

● Stellen Sie sicher, dass am Anschluss X1 Netzspannung anliegt 

●  Aktivieren Sie den Leitungsschutzschalter F3 des Steuerkreises  

 - Das Leistungsschütz K1 aktiviert sich 

● Aktivieren Sie den Leitungsschutzschalter F2 der Backup-Versorgung  

 

- die für den Ersatzstrombetrieb auserwählten Verbraucher werden nun im  

   Netzparallelbetrieb versorgt 

 

●  Aktivieren Sie den Leitungsschutzschalter F1 des Stromspeicheranschlusses 

 

Das Stromspeichersystem ist nun betriebsbereit zur Konfiguration gemäß der System-

Begleitdokumentation (s. Abschnitt 1.1). 

 

  

F1 
Strom-

speicher 

F2 
Backup-

Versorgung 

F3 
Steuer- 

kreis 
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6.3 Test der Funktionalität 

Ein Test der Funktionalität des Systems mit der Umschalteinrichtung erfolgt automatisch im 

Rahmen der Inbetriebnahme des Vitocharge VX3 Systems. 
 

6.4 Überprüfung des Systems bei Netzausfall 

Um das korrekte Verhalten des Gesamtsystems bei Netzausfall zu einem späteren Zeitpunkt 

zu überprüfen, muss die Netzspannung allpolig am Netzanschluss (vor dem Viessmann 

Energiezähler E3100CB) abgeschaltet werden.  

 

Das Stromspeichersystem sollte nach ca. 10 Sekunden das Ersatzstromnetz aufgebaut haben 

und die Ersatzstromverbraucher versorgen. 
 

6.5  Inbetriebnahme abschließen 
 

Nach erfolgreicher Inbetriebnahme und Verschraubung des Gehäusedeckels bringen Sie bitte an 

der Seite des Gehäuses den Aufkleber "ACHTUNG gefährliche Spannung! Nur von Fachpersonal 

öffnen!" an. 

 

Der Aufkleber befindet sich im Lieferumfang! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bringen Sie den Hinweis auf ein inselnetzfähiges Speichersystem am Hausanschlusskasten oder am 

zentralen Zählerplatz an, um auf die Gefahr einer anliegenden Spannung trotz ausgeschaltetem 

Versorgungsnetz hinzuweisen! 

 

Der Aufkleber befindet sich im Lieferumfang! 
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7. Spannungsfreischaltung  
  

 

 

Um die Umschalteinrichtung spannungsfrei zu schalten, gehen Sie bitte wie folgt vor: 

1) Klemmleiste X1 (Netzanschluss) spannungsfrei schalten 

 In der Hauptverteilung Sicherungselemente (Leitungsschutzschalter, RCD) für die Leitung, 

die zum Anschluss X1 der Umschalteinrichtung geführt wird, aussichern, gegen 

Wiedereinschalten sichern und Spannungsfreiheit an der Klemmleiste X1 feststellen! 

 
2) Klemmleiste X2 (Stromspeichersystem) spannungsfrei schalten 
 

Das Stromspeichersystem gemäß den Handhabungshinweisen im Handbuch außer Betrieb 

nehmen, Spannungsfreiheit feststellen und gegen Wiedereinschalten sichern! 

 

3) Klemmleiste X3 (Backup-Versorgung) spannungsfrei schalten bzw. auf Spannungsfreiheit  
überprüfen! 

 

Sofern an der Klemmleiste X3 (Backup-Versorgung) neben Verbrauchern Erzeuger 

angeschlossen sind, sind diese zunächst gemäß Handhabungsanweisungen in den 

entsprechenden Handbüchern außer Betrieb zu nehmen und gegen Wiedereinschalten zu 

sichern. Die Spannungsfreiheit der Klemme X3 ist festzustellen! 
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8. Wartung und Reinigung 
 

Sie sollten die Umschalteinrichtung regelmäßig auf Funktion und Sicherheit überprüfen. Nach 

DGUV Vorschrift 3 §5 sind elektrische Anlagen und ortsfeste elektrische Betriebsmittel in 

"Betriebsstätten, Räumen und Anlagen besonderer Art" (DIN VDE 010-712 für PV-Anlagen) 

EINMAL im Jahr durch eine Elektrofachkraft zu überprüfen! 

 

Die verbauten Fehlerstromschutzschalter (RCCB) sind regelmäßig durch den Anlagenbetreiber auf 

ihre grundsätzliche Funktion (= "Test-Taste") zu überprüfen. 

 

 

 

 

Eine vollständige Prüfung der Fehlerstromschutzschalter muss nach den Vorgaben der VDE 0100-

600 vor der ersten Inbetriebnahme durch die Elektrofachkraft erfolgen. Diese Prüfung beinhaltet 

den Nachweis der Einhaltung von Abschaltzeiten und Bemessungsdifferenzströmen nach VDE 

0100-410. 

 

Der Anlagenbetreiber sollte zumindest einmal jährlich den Ersatzstrombetrieb testen. Hierzu ist 

wie in Kapitel 6.4 - "Überprüfung des Systems bei Netzausfall" beschrieben, vorzugehen.  

 

Optische Prüfung 
 

Abhängig vom Montageort und den Umgebungsbedingungen kann eine mehr oder weniger starke 

äußere Verschmutzung des Gehäuses stattfinden. Reinigen Sie hier vorsichtig mit einem feuchten 

Reinigungstuch. 

 

 - Verwenden Sie keine aggressiven Reiniger! 

 - Öffnen Sie hierzu nicht den Gehäuse-Klappdeckel! 
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9. Fehlerbehebung  
 

 

Sollte das System eine Störung aufweisen, dann schlagen sie bitte in der Viessmann 

Herstellerdokumentation zum Stromspeichersystem Vitocharge VX3, Typ 4.6A nach.  

 

10. Lagerung 
 

Anforderungen an den Lagerort: 

 

 

 � Ort ist trocken, max. rel. Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend): 5-90% 

 � Umgebungstemperatur liegt zwischen -25°C und +55°C 

 � Bei Lagerung bis maximal 24h darf die Umgebungstemperatur max. +60°C betragen 
 

11. Entsorgung 
 

Entsorgen Sie die Umschalteinrichtung nach den jeweils aktuell geltenden nationalen und 

internationalen Regelungen und Vorschriften in Ihrem Land. Die Umschalteinrichtung darf nicht 

über den Hausmüll entsorgt werden. In der europäischen Union wird der Umgang mit 

Elektronikschrott durch die WEEE-Richtlinie geregelt, die z.B. in Deutschland im Elektro- und 

Elektronikgerätegesetz (ElektroG) umgesetzt wird. Recycling- oder Wertstoffhöfe übernehmen die 

fachgerechte Entsorgung von Elektronikschrott. 
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12. Technische Daten 
 

Zusätzlich anzuwendende Unterlagen des Herstellers Viessmann      

 

� Montageanleitung Vitocharge VX3, Typ 4.6A (Drucksachennr.: 5855485) 

� Planungsanleitung Vitocharge VX3, Typ 4.6A (Drucksachennr.: 5855493) 

 
 

 

Bitte informieren Sie sich immer aktuell über die neuesten Ausgabestände, sowie über evtl. neue 

Dokumentationen, welche von Viessmann zum Thema zur Verfügung gestellt werden! 

 

 
Nennspannung [VAC] 230/400 

Nennfrequenz [Hz] 50 

Zulässige Stromspeichersysteme Viessmann Vitocharge VX3 Typ 4.6A 

Zulässige Netzform TN-C-S/TN-S/TT 

Max. prospektiver* Kurzschlussstrom [kA] 10 

Überspannungskategorie (EN 60664-1) III (Uimp = 4KV) 

Max. netzseitige Vorsicherung [A] 40 (gG/gL Charakteristik) 

Max. thermische Durchgangsleistung (3AC) PNENN [kW] 9,2 

Verluste im Standby-Betrieb [W] ca. 2 

Anschlussklemmen Netz, Verbraucher, Stromspeicher Federkraft bis 16(25)mm2 

Anschlussklemmen Steuerungsanschlüsse Federkraft bis 2,5(4)mm2 

zusätzliche Betriebsverluste bei PNENN [W] ca. 10,5 

Betriebstemperaturbereich [°C] +5…+35 

Relative Luftfeuchtigkeit [%] 5…85 

Schutzklasse (EN 61140) II 

IP-Schutzart (EN 60529) 65 

Befestigungsart Wandmontage 

Abmessungen   BxHxT [mm] 310 x 436 x 148 

Gewicht ca. [Kg] 3 

Produkt-Standard (Norm) IEC/EN61439-1 (DE: VDE 0660-600-1) 

„Niederspannungs-

Schaltgerätekombinationen“ 

IEC/EN61439-2 (DE: VDE 0660-600-2) 

"Energie-Schaltgerätekombinationen" 

IEC/EN61439-3 (DE: VDE 0660-600-3) 

"Installationsverteiler für die Bedienung 

durch Laien (DBO)" 

VDE-AR-E 2510-2 "Stationäre elektrische 

Energiespeichersysteme vorgesehen zum 

Anschluss an das Niederspannungsnetz 

Von der Umschalteinrichtung zur Verfügung  

gestellte Netzform im Ersatzstrombetrieb 

Ersatzstrombetrieb mit TN-System am 
Anschluss X3 Backup-Versorgung 

  
 

 

* ist der max. unbeeinflusste Dauerkurzschlussstrom des Netzanschlusses 
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Drehmomente: 

Bauteil Kennzeichnung Bemerkung Drehmoment [Nm] 

Schütz K1 Hauptkontakte 2,5 

  Hilfskontakte 1,2 

Sicherungsautomaten F1;F3  2,8 

Fehlerstromschutzschalter F2  2,8 

Buchsensteckklemmen DIG IN / DIG OUT  0,5 
 

 

13. Haftungsausschluss 

Sämtliche Gewährleistungs- Haftungs- und Schadenersatzansprüche bei Schäden jeglicher Art sind 

ausgeschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zurückzuführen sind: 

 

 

• Transportschäden 

 

• Unsachgemäße oder nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Produkts 

 

• Betreiben des Produkts in einer nicht vorgesehenen Umgebung 

 

• Betreiben des Produkts unter Nichtberücksichtigung der am Einsatzort relevanten 

gesetzlichen Sicherheitsvorschriften 

 

• Nichtbeachten der Warn- und Sicherheitshinweise in allen für das Produkt relevanten 

Unterlagen 

 

• Betreiben des Produkts unter fehlerhaften Sicherheits- und Schutzbedingungen 

 

• Eigenmächtiges Verändern oder Reparieren des Produkts 

 

• Fehlverhalten des Produkts durch Einwirkung angeschlossener oder benachbarter Geräte 

außerhalb der gesetzlich zulässigen Grenzwerte 

 

• Katastrophenfälle und höhere Gewalt 

 

 

 

 

 

 
  



   

 

 

 
 

 

 

 
 

    Viessmann_Vitocharge VX3_10015272_Rev 1.0_DE                                                                                                              Seite -30- von -32- 

 

14. EG-Konformitätserklärung des Herstellers 
EC Declaration of Conformity 

 

 

Die Produkte  VITOCHARGE VX3 BACKUP-BOX 1PH TYP A 
The products   

 

Bezeichnungen 1_3PH_Viess_BBDAP_9,2KW_1PH_1.1_DACH 
type designation  

 
enwitec electronic - Artikelnummer  10014223 

enwitec electronic - article number 
 

 

Hersteller   enwitec electronic GmbH & Co. KG 

manufacturer   Scherrwies 2 

    84329 Rogglfing 

 

Beschreibung  Automatische Umschalteinrichtung für Viessmann Vitocharge 

System 

description   Automatic Transfer Switch of the Viessmann Vitocharge System 

 

 

 

   1_3PH    Viess     BBDAP    9,2KW    1PH      1.1      DACH 
    

           

          Länderspezifische Version 

          

           Versionsnummer  
 

1-Phasiges Ersatzstromsystem  
 

 

Maximale thermische 

Durchgangsleistung [kW] 

Enwitec Produktkürzel      

(Battery Backup Distribution 

incl. All Pole Disconnection) 

Produkt nur für Viessmann 

Speichersystem freigegeben 

3PH: Dreiphasiger  

Netzanschluss  

1PH: Einphasiger  

Netzanschluss* 

 
* Der Anschluss der Umschalteinrichtung ist einphasig, das öffentliche Netz ist üblicherweise dreiphasig. In diesem 

Fall wird eine der drei Phasen L1/L2/L3 für den Anschluss verwendet!  
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auf welche sich diese Erklärung bezieht, stimmen mit folgenden Normen oder normativen 

Dokumenten überein: 

to which this declaration relates is in conformity to the following standard(s) or normative 

document(s): 

 

Norm/Standard   IEC/EN 61439-1 
    IEC/EN 61439-2 
    IEC/EN 61439-3 
 
Nationale Normen und Anwendungsregeln/National Standard and application rule 
 

    VDE-AR-E 2510-2 
 

und entsprechen den Bestimmungen der folgenden EG-Richtlinien(n): 

and is in accordance with the provisions of the following EC-directive(s): 

 

   Niederspannungs-Richtlinie 2014/35/EU 
   Low voltage directive (LVD) 2014/35/EU 

 

   Stoffverbote 2011/65/EU (RoHS) 
   Restriction of Hazardous Substances Directive (RoHS) 2011/65/EU 

 

Jahr der erstmaligen Anbringung der CE-Kennzeichnung: 2020  
Year of affixing CE-marking: 

 

 

Ausstelldatum:   15.05.2020 

Date of issue 

 

enwitec electronic GmbH & Co. KG   

Scherrwies 2 

84329 - Rogglfing - Germany 

Tel.: +49 8725 9664-10 

info@enwitec.eu 

 

 

 

 

 

NAME/UNTERSCHRIFT 

Signature 

 

Johann Wimmer 

Geschäftsführung 

CEO 
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Der Text und die Abbildungen entsprechen dem technischen 

Stand bei Drucklegung, Änderungen sind vorbehalten. 

Alle Angaben sind trotz sorgfältiger Bearbeitung ohne 

Gewähr. Eine Haftung wird ausgeschlossen. 

© enwitec 2020 

 

enwitec electronic GmbH & Co.KG 
 

Scherrwies 2  Telefon     +49 8725 9664-0 

84329 Rogglfing info@enwitec.eu 

Deutschland  www.enwitec.eu 

    

Unsere Leistungen 

PV-Anschlusstechnik 
Generatoranschlusskästen, AC/DC Verteilungen, Schutzbeschal- 

tungen, Monitoring, NA-Schutz 

Energiespeicherlösungen 
Insel- und Notstromsysteme, Batterieabsicherung, 

Netzumschaltboxen 

Auftragsfertigung 
Elektrotechnische Baugruppen, Schaltschrankbau, 

Gehäusebearbeitung, Kabelkonfektion, Montage von komplexen 

Komponenten bei Stromspeicherlösungen 


